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Was wird denn da gespielt?

Im Gegensatz zum Infield ist das Outfield in seinen Ausmaßen nicht fest 
geregelt. Es wird rechts und links begrenzt durch die Foullinien, welche aus 
der Verlängerung der Strecken zwischen Homeplate und First Base bzw. 
Third Base entstehen. Am Ende jeder Foullinie steht der Foulpost, eine 
hohe Stange, die die Beurteilung erleichtert, ob ein weiter Schlag das Feld 
im Fair Territory überquert hat oder nicht. Die Entfernung zwischen der 
Homeplate und den Foulposts beträgt in den Ballparks der MLB zwischen 
302 und 355 Fuß (92 bis 108 m). Es ist nicht ungewöhnlich, dass in einem 
Ballpark das Rightfield (das Outfield hinter der ersten Base) und das Left-
field (das Outfield hinter der dritten Base) unterschiedlich groß sind. 

Die tiefste Stelle des Feldes befindet sich in der Regel im Centerfield, also 
in der Mitte des Outfields. In der MLB variiert die Tiefe des Centerfields 
von 395 bis 420 Fuß (120 bis 128 m). Die Grenze des Outfields bildet 
ein Zaun oder eine Mauer. Die Höhe dieser Begrenzung ist ebenfalls nicht 

Foullinie

Pitcher‘s Plate

Dritte Base Erste Base

Zweite Base

Outfield

Coach‘s Box

Catcher‘s Box
Batter‘s Box

Infield

Foul Territory

Homeplate

Mound



28

★
                           

★

An dieser Stelle drücken wir kurz auf Pause und schauen links oben in die 
Ecke darauf, was uns die dortige Box mit Zahlen und Symbolen verrät:

Weiter geht es mit dem begonnenen At-Bat von Gonzales gegen Gonza­
lez. Die drei nächsten Pitches kommen alle außerhalb der Strikezone an. 
Gonzalez lässt den ersten durch (Ball), schlägt den zweiten ins Foul Ter­
ritory (Foul Ball, also Strike) und lässt den dritten wieder durch. In dem 
Moment kommt in der Defense Hektik auf, denn Ramírez ist von der ers­
ten Base Richtung zweite Base durchgestartet und versucht einen Steal. 
Dieser misslingt, denn der Catcher wirft den Ball rechtzeitig und perfekt 
platziert zum Second Baseman, welcher Ramírez austaggt, bevor dieser 
Kontakt mit der Base hat. Das ist das zweite Aus für die Guardians. 

Das At-Bat von Oscar Gonzalez geht an der Stelle weiter, an der es durch 
die Aktion unterbrochen wurde, also mit einem Count von 2 Balls und 2 
Strikes. Gonzalez schwingt nach dem nächsten Pitch und landet einen 
soliden Treffer ins Centerfield. Die Guardians haben somit wieder einen 
Baserunner und dürfen einen weiteren Batter ins Rennen schicken. Der 
Auftritt von Josh Naylor währt allerdings nur kurz: Er schwingt nach dem 
ersten Pitch, der Ball ist leichte Beute für den First Baseman. Indem die­
ser mit dem Ball in der Hand auf die erste Base tritt, ist Naylor aus.

Das dritte Aus beendet den ersten Schlagdurchgang der Guardians. Sie ha­
ben zwar vier Spieler auf die Bases gebracht, aber nur einem von ihnen 
ist es gelungen, den vollständigen Weg über alle Bases bis zur Homeplate 

0-1 P:9
1C S1 0

Gastmannschaft

Anzahl Outs  
(1 Out) Anzahl der geworfenen Pitches

Inning und Abschnitt (Bottom erstes
Inning = Heimmannschaft am Schlag)

Status der Bases  
(Baserunner auf der ersten; 
zweite und dritte Base frei)

Sender bzw.
Streamanbieter

Count
(0 Balls, 1 Strike)

Spielstand Heimmannschaft
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4 

DIE 10 GRÖSSTEN  
BASEBALLSPIELER ALLER ZEITEN 

4.1	 CY YOUNG
MLB-Karriere: 1890-1911

Hauptteams: Cleveland Spiders,  
Boston Americans (später Red Sox) 

“I probably won more big league  
games than you’ll ever see.”

 – Cy Young1

Der Name Cy Young ist bis heute in aller Munde. Jahr für Jahr wetteifern 
die Werfer in der MLB um den Cy-Young-Award für den besten Pitcher der 
Saison. Genau wie man es erwarten würde, war der Namensgeber dieser 
Auszeichnung selbst ein ganz hervorragender Pitcher. Er prägte die Früh­
phase des professionellen Baseballs wie kaum ein anderer. 

Denton True Young begann seine Profikarriere 1890 im Alter von 23 Jahren 
mit einem kurzen Gastspiel in der Tri-State-League in Canton, Ohio. In die­
ser Zeit erwarb er den Spitznamen „Cyclone“, nachdem sein extrem harter 

1	 Browning (2000, S. 205).
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4.4	 BABE RUTH
MLB-Karriere: 1914-1935

Hauptteam: New York Yankees

“I am out for a home run every time  
I get to bat. I hit or miss big.” 

– Babe Ruth4

Wäre die Reihenfolge der 10 größten Baseballspieler in diesem Buch 
nicht chronologisch, sondern nach Wichtigkeit geordnet, so würde George 
Herman Ruth ohne Diskussion auf Rang eins stehen. Er war ein Super­
star, wie ihn der Baseball zuvor nicht gekannt hatte und an dem sich bis 
heute jeder andere messen lassen muss.

In Ruths früher Kindheit deutete wenig darauf hin, dass er es mal zum Top­
sportler bringen würde. Seine deutschstämmigen Eltern, die einen Saloon 
in Baltimore betrieben, kamen mit ihm nicht zurecht. Er schwänzte schon 
im ersten Schuljahr häufig die Schule, trieb sich herum und trank heimlich 
Bier. Im Alter von sieben Jahren wurde er schließlich in ein katholisches 
Erziehungsheim geschickt. Für ihn erwies sich das als Glücksfall. 

Trotz oder vielleicht gerade wegen des streng regulierten Alltags fühlte 
er sich in dem Heim wohl. Vor allem wurde dort von einem Pater sein 
Talent für das Baseballspiel entdeckt und gefördert. Mit 19 Jahren wurde 
Ruth vom Team seiner Heimatstadt, den Baltimore Orioles, unter Vertrag 
genommen. Schon nach wenigen Spielen in der Minor League wurde er 
an die Boston Red Sox verkauft.

In Boston etablierte Ruth sich zunächst als Pitcher und gewann mit den 
Red Sox die World Series 1915, 1916 und 1918. Auch als Batter machte 

4	  Ruth (2011, S. 29).
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4.10	 MIKE TROUT
MLB-Karriere: seit 2011

Hauptteam: Los Angeles Angels

“I never thought about leaving a mark.  
I just try to approach things in a positive 
manner every day and, as my parents 
taught me, when you respect others,  
they respect you back.” 

– Mike Trout12

Die MLB hat heute zahlreiche aufregende Stars – die Auftritte von Sho­
hei Ohtani, Aaron Judge, Jacob deGrom und vielen weiteren lassen das 
Herz jedes Baseballfans höher schlagen. Der eine aktive Spieler, der es 
aufgrund seiner bisherigen Karriereleistung verdient, hier in einer Reihe 
mit den historischen Größen des Baseballs zu stehen, ist aber unzweifel­
haft Mike Trout.

Trout gab 2011 mit nur 19 Jahren sein Debüt für die Los Angeles Angels 
und ist seit seiner ersten vollständigen Saison 2012 aus der MLB nicht 
mehr wegzudenken. Dabei fällt es schwer, ein oder zwei Dinge herauszu­
picken, die Trout unter allen anderen aktiven Major Leaguern hervorhe­
ben. Er ragt nicht in einzelnen Bereichen heraus, er hat bisher auch keine 
nennenswerten Rekorde aufgestellt. Er ist vielmehr das komplette Paket, 
ein Spitzenspieler in nahezu jedem Aspekt des Baseballsports. In seinen 
12 Karrierejahren, von denen zwei durch Verletzungen stark verkürzt wa­
ren, führte er die Liga viermal in Runs, viermal in OBP, dreimal in Walks, 
dreimal in Slugging, zweimal in Fielding Percentage sowie je einmal in 
RBI und Stolen Bases an.

12	Interview im Pelican Hill Magazine (2017): https://www.pelicanhillmagazine.
com/stories/mike-trout-angels/ 



Die Major League Baseball (MLB)

71

Die Teams der National League Die Teams der American League

NL East AL East

Atlanta Braves Baltimore Orioles

Miami Marlins Boston Red Sox

New York Mets New York Yankees

Philadelphia Phillies Tampa Bay Rays

Washington Nationals Toronto Blue Jays

NL Central AL Central

Chicago Cubs Chicago White Sox

Cincinnati Reds Cleveland Guardians

Milwaukee Brewers Detroit Tigers

Pittsburgh Pirates Kansas City Royals

St. Louis Cardinals Minnesota Twins

NL West AL West

Arizona Diamondbacks Houston Astros

Colorado Rockies Oakland Athletics

Los Angeles Dodgers Los Angeles Angels

San Diego Padres Seattle Mariners

San Francisco Giants Texas Rangers

Das Baseballjahr beginnt mit dem Spring Training, einer rund sechswö­
chigen Saisonvorbereitung von Mitte Februar bis Ende März. Die Teams 
halten sich in dieser Zeit in Trainingseinrichtungen in Arizona oder in 
Florida auf. Dort herrscht in dieser Jahreszeit schon Baseballwetter und 
durch die räumliche Nähe zueinander können die Teams ohne viel Auf­
wand zahlreiche Vorbereitungsspiele bestreiten. 

Ende März oder Anfang April beginnt die reguläre Saison, die bis Ende 
September oder Anfang Oktober dauert. In diesem Zeitraum absolviert 
jedes Team 162 Spiele. Diese teilen sich nach einem festen Schlüssel auf: 
13 Spiele gegen jeden der vier Divisionsgegner (insgesamt 52 Spiele); je 
sechs oder sieben Spiele gegen die 10 Teams in den anderen Divisionen 

DIE MAJOR LEAGUE  
BASEBALL (MLB)
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Taktiken und Techniken

Man wird auch in aller Regel keinen linkshändigen Second Baseman, 
Shortstop oder Third Baseman sehen, da dieser beim Aufnehmen eines 
Groundballs zwangsläufig die falsche Richtung – von der ersten Base abge­
wandt – einschlägt und somit mehr Zeit für den Standardwurf benötigt. Als 
First Baseman hingegen sieht man häufig einen Linkshänder, denn dieser 
hat mehrere Vorteile: Nach dem Fang eines Pick-off-Wurfs hat sein Hand­
schuh einen kürzeren Weg in die Bahn des zurückhechtenden Baserunners; 
die meisten geschlagenen Bälle kommen rechts von ihm an, also auf seiner 
Handschuhseite, und sind dadurch leichter fangbar; nach der Aufnahme 
des Balls steht der linkshändige First Baseman automatisch in einer günsti­
gen Position, um zur zweiten oder dritten Base zu werfen. 

Catcher (C)

Die Position des Catchers ist in mehrerlei Hinsicht die anspruchsvollste 
Defensivrolle im Baseball. Das betrifft zum einen die körperliche Anstren­

Leftfielder Rightfielder

Third Baseman

First Baseman

Centerfielder
Third Basecoach

First Basecoach

Pitcher

Batter

Second Baseman

Umpire

Catcher

Shortstop
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Die wichtigsten Baseballstatistiken

dass der Ligadurchschnitt des jeweiligen Jahres genau 100 beträgt. Das 
Minus signalisiert, dass Werte unter 100 für Leistungen stehen, die bes­
ser sind als der Durchschnitt. 

Aus der Tabelle können wir somit ablesen, dass vier der hier aufgeführten 
Pitcher in der Saison 2022 besser waren als der Ligadurchschnitt. Wir se­
hen auch, dass Kyle Freeland ein stärkeres Jahr hatte als Mike Clevinger, 
obwohl dieser einen niedrigeren ERA aufweist. Das hat nichts mit der un­
terschiedlichen Anzahl der Spiele zu tun, sondern allein damit, dass ERA- 
den Fakt berücksichtigt, dass Clevinger in seinem Heimballpark in San Die­
go vorteilhaftere Bedingungen genoss als Freeland in Coors Field.

7.3	 OFFENSIVSTATISTIKEN
Auch die wichtigsten Offensivstatistiken werde ich anhand einiger Zah­
len aus der MLB-Saison 2022 erläutern:

Name AVG OBP SLG OPS HR RBI SB CS wRC+

Aaron Judge .311 .425 .686 1.111 62 131 16 3 207

Paul Goldschmidt .317 .406 .578 .981 35 115 7 0 177

Freddie Freeman .325 .407 .511 .918 21 100 13 3 157

Pete Alonso .271 .352 .518 .869 40 131 5 1 143

Shohei Ohtani .273 .356 .519 .875 34 95 11 9 142

Es gibt ein paar Statistiken, an denen man als Baseballfan nicht vorbei­
kommt, weil sie im Fernsehen, in Artikeln oder auf der Anzeigetafel des 
Stadions standardmäßig hinter oder unter den Namen der Spieler ange­
zeigt werden. Für Pitcher sind diese Statistiken die Win-Loss-Bilanz und 
der ERA, für Batter ist es die sogenannte Slashline. 

Die Slashline hat ihren Namen von den Querstrichen, mit denen ihre drei 
Komponenten voneinander abgegrenzt werden. Welche Komponenten 
das sind, ist so selbstverständlich, dass ihre Namen meistens gar nicht 
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gegründeten Mannheim Tornados. Ihre bislang 11 Meisterschaften ge­
wannen sie allesamt in den Jahren von 1982 bis 1997. Die nächste Dy­
nastie waren die Paderborn Untouchables mit sechs Titeln von 1999 bis 
2005. Die dominierenden Mannschaften der letzten 15 Jahre sind die 
Heidenheim Heideköpfe, die Regensburg Legionäre, die Bonn Capitals 
und die Mainz Athletics mit jeweils mehreren Titeln in diesem Zeitraum.

Die Baseball-Bundesliga besteht zur Saison 2023 aus 13 Mannschaften, 
die sich in eine Nord- und eine Südstaffel mit gemeinsamen Play-offs auf­
teilen. Das Regelwerk der MLB gilt in den Spielen der Bundesliga nahe­
zu eins zu eins; eine der wenigen Abweichungen stellen die Mercy Rules 
dar, nach denen extrem einseitige Bundesligaspiele vorzeitig beendet 
werden. Regeländerungen der MLB werden üblicherweise mit einem Jahr 
Verzögerung in der Bundesliga übernommen.

Die Teams der Bundesliga Nord 
2023

Die Teams der Bundesliga Süd 
2023

Bonn Capitals Regensburg Legionäre

Paderborn Untouchables Heidenheim Heideköpfe

Hamburg Stealers München-Haar Disciples

Dohren Wild Farmers Mainz Athletics

Cologne Cardinals Stuttgart Reds

Berlin Flamingos Mannheim Tornados

Hünstetten Storm

Die Bundesliga ist eine nahezu reine Amateurliga. Nur einige Vereine 
leisten sich hauptamtliche Trainer und Betreuer sowie Gehälter in Höhe 
weniger hundert Euro für wichtige Spieler. Vom Baseballspielen leben 
können in Deutschland üblicherweise nur die – überwiegend amerikani­
schen – Importspieler, von denen die meisten Teams 3-4 beschäftigen. 
Eingesetzt werden dürfen zwei Nicht-EU-Ausländer als Feldspieler sowie 
einer in jedem zweiten Spiel als Pitcher. Auch die Importspieler verdienen 
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1	 DAS BASEBALLWÖRTERBUCH 

A

All-Star-Game: Ein jährlich zur Saisonmitte stattfindendes Freundschafts­
spiel zwischen den besten Spielern der American League und der Natio­
nal League. In den Kader für das All-Star-Spiel berufen zu werden, ist für 
jeden Spieler ein Highlight und eine Ehre. Das Ergebnis des Spiels ist irre­
levant. Bis 2016 entschied es darüber, welches Team in der World Series 
des jeweiligen Jahres den ersten Heimvorteil erhielt.

American League (AL): Eine der beiden Teilligen, die zusammen die Ma­
jor League Baseball (MLB) bilden. Die AL wurde 1901 mit acht Teams 
gegründet. Seit 1903 spielt der Gewinner der Liga gegen den Sieger der 
National League (NL) die World Series aus (siehe Kap. 3.1 und 5.1).

Appeal Play: In einigen Situationen muss die Defense einen Spielzug ma­
chen, um eine Entscheidung des Umpires anzufordern. Eine solche Situati­
on ist zum Beispiel bei dem Verdacht gegeben, dass sich ein Runner beim 
Tag-up zu früh gelöst hat oder dass er auf dem Weg zur zweiten Base die 
erste Base nicht berührt hat. In so einem Fall wird der Umpire nicht von 
sich aus aktiv. Die Defense muss selbst auf die Idee kommen, den betref­
fenden Spieler entweder zu taggen oder ein Force Play an der Base auszu­
führen. Erst dann entscheidet der Umpire gegebenenfalls auf Out. 

ANHANG
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